
HBMfj:etWnpv

Omaha Tribüne, Tiensja, 29. tfck. intß. Seite 8.

? M
nStatt verdun --

hkstig bkschosZcn!

Ueber 10,000

FrgWicn

Nttlioilttl-Nerliall- d

denlschcrjcrun8gcsicr!

Gründung einer Arbeitsnachweis
sungs-Agriitn- Ehrung ver

storbcner Zeitungsleute.

TranslwrldllmLer im

jinucsiiicer imsmkl!
10X Personen angeblich mit dem

Tampfer untergegangen;
( wurde gerettet.

Achtung Deutsche, von

Fcirbury und Umgegend!
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IN FAIRBURY

j Freitag, den

Zweck: Gründung eines starken Zwcig-Berein- s des Staats-Verband- es

Nebraska.

Der Staats-Organisat- or Gustav Veschorner von Lincoln

und. andere Deutsche werden Ansprachen halten. .

'

Alle sind herzlich eingeladen!
.

gksangkli!

2k Teutschen haben die.Forts Man
1)kullrs und vhamptvu

genommen.

Ein sieg folgt dem andern!

Berlin, 29. Febr. Tos deut
sche Äriegeamt meldet, da?z die Teilt
schen nanfhaltsam lici Berdnn toor

dringen. I dem offiziellen deutschen

Bericht heiszt es wörtlich: Bor Bcr
dun werde die heftigen Artillerie'

kämpfe fortgesetzt. Oesrlich von der
Maas erstiirmten wir ei kleines

Panrfort, das direkt nordwestlich

Ho der Ortschaft Tonanmont liegt.
Wohl versuchten die Franzosen, an
streut Vordringen durch verzweifelte

egcnangnne Einhalt zu gclnctcn,
doch wurden sie überall znrückgc'

schlagen.
In dem Woevre-Tistrik- t habe un

iere Truppe Ticppe, Abaucourt und
Banzee erstürmt. Unsere Infanterie
hat das ausgedehnte Gehölz nord
östlich von Watrondille ud Haudio
iiivut vom Feinde gesäubert und in

heldenmütiger Weife die befestigten
Ortschaften Manheutles und Ehainp
ton im ersten Ansturm genommen.

Bis gestern abend hatten wir wah-

rend dieser cinwöchentlichen Kämpfe
16,575 Manu nud 22 Offiziere

genommen, 75 beschütze er-

obert, darunter 7 schwere Belage
'rnngsgeschütze der modernsten Art,
sowie 86 Maschinengewehre und an
zähliges Äricgsmatcrial.

Bom Förfterhaus z Thiavillc,
nordwestlich von Babonvillcr, ginge
)uir zunu tnrm gegen ftanzösische

Stellungen vor, warfen den Feind,
setzte uns in dem eroberten Gelände
ich und machte eine große Anzahl
hicfangcuc.

Hm!e Nacht beginnt

Tie Alliierte sehen demselben mit
Tchrecke entgegen.

'Berlin, 29. Fcbr, üb. London.
Leitende Staatsmänner erklärten
heute; dafz .die neuen Bestimmungen
betierfs der Tauchboot Kriegs füh

ruusi von heute Mitternacht an im
ivcacrlia, in Äraft trete.

Hier herrscht allgemein die An
sik't vor, das, Präsident Wilson

- nicht vou seinem Ttaudpunkt, Amt
ri.ane? vor Benutzung armierter

Tenpfcr nicht zu warnen, abweiche
wird. Mau gibt sich aber der Hosf
nung hin, da bei einiger Vorsicht

der .Commandanten der Tauchboote

Ierwicklilugen mit den Ber. TtaateN
vermieden werden können, da man
uncn glaiivr, oa?z junrrmmer jmj
ans freien Stücken nicht dea Metall

"ren einer Reise auf derartigen Schis
sen aussetze werde.

Xinling und Dct;

pralidcnt konsmeren!

Washington, 29. Febr. Heute
vormittag ' hatte Präsident Wilson
mit Staatssekretär Lansing eine laa
ge Konferenz über dir deutsche Tauch

liootkrieg'Ordre. Tas Resultat der

seiden ist unbekannt, doch gab Herr
Lansing zu, das? Teutschlaud seine

Haltung bezüglich der Tauchboot- -

frage nicht geändert habe. Auch ii,t

der Staatssekretär entrüstet über die

Aussvrengnng des Gerüchts, lant
welchem die Bundesregierung die

Sachlage als hoft'nnngvoll geschil
dert habe soll. Er sagt, daß eine

derartige Ankündigung vo ihm nicht

nnsgegange sei? auch bestehe kein

Grund, der zu eiuer solche Annahme
berechtige.

fallen sm'ne8chulk) an
Eastrand-UalttllrGkje- !

' Washington, 29. Febr. Hilfs
srkretär Redfield hat jene Bundes
Tnmpferinspcktoren, die deuTampfer
Eastland, der bekanntlich im Hafen
von Ehicago kenterte, für seetüchtig

erklärte, von aller schuld an der
Katastrophe freigesprochen.

Zum schütz der Monrve Toktnn.
Washington, 29. Fcbri Bor

dem HanS'.Komitee für Marine-A- u

gelegen heite erklärte heute Admiral
nialit. da die Mouroe Toktrin de

anderen Weltmächte ein Torn im
fleische sei, und ,nogl,cherwkle die

Lrr. Staate in eine Krieg ver'
wickeln könne. Aus diesen Grund?
sei es durchaus nötig, die Flotte zu

orrgroszeru, damit sie alle Even-tilii.litä- te

gewachfe sei. .

, Verlangt: '
Teutscher ?nage vo 15 Jahres

in der Ervrdition der Omaha Tri-biiii- e.

Gute Gelegenheit für ansge
weckte jungen. Omaha Tribüne,
1311 Howard s, '

Tie tteschofft an? den deutsche 9jie
scnmörsern lassen keine Stein

auf dem anderen.

Paris, 29. Febr. Tas Ärieas
irint meldete heute folgendes: Tie
Ttadt Berdun an und für sich wird
heute seitens der schwere deutschen

Belngerngsgeschütze ein.em furchtba

reu, treffsichere Fencr ausgesetzt.
Tie Geschosse zerstörten die historische

aus dem 12. Jahrhundert stammen
de Nvtre Tame Kathedrale, sowie
andere historische Bauten. Biele Zi
vilisteu sind durch daö Bombarde
mcnt getötet wurden. Tie Ueber
lebende habe von dem Komman
dantca der Festung Befehl erhalten,
die Stadt zu räumen.

Die malischen
npsipnn-Ursrfisp- !

lyii-iii-
u vjf iiu.

Handelsschiffe solle auf Tauchboote
feuern, sobald dieselben ihnen

folgen.

Washington. 29. Febr. Tie bri
tischen GeheimJnstruktionen, auf
welche sich die deutsche Note bezieht
und von denen eine Ab,chr,st ljter
erwartet wird, enthalten unter nn
derem folgende Bestimmungen:
Falls ein Tauchboot einen Tampfer

bei Tage verfolgt und augenscheinlich
feindliche Absichten hat, soll das ver

folgte schiff in Selbstverteidigung
Feuer eröffnen, ohneRiick ficht darauf,
da das .anchboot nicht eine direkte
feindliche Handlung wie durch Ab

feuerung eines Geschützes oder Tor
pedos begangen habe.

Ehe ,yciier eronnrt wird, soll die
englische Flagge unter der neutrale
flagge gehißt werde.

Wen ein zu erteidigungszwecken
armierter Handrlsdampfcr von einem
Tauchboot verfolgt wird, bleiben dem

Äapitä zwei Alternativen offen.
Entweder Feuer von weiter (fntfer
nung aus zu eröffnen, sowie es of
fenbar wird, daß das Tauchboot tat
sächlich auf seiner Berfolgnng begrif
fea ist, oder mit dem ,ener zn war
ten, bis das Tauchboot in Tchußweite
herangekommen ist, nngefähr bis auf
800 Zjards, sodafz das ,euer wirk
sam wird.

Angesichts der großen schimeng
keit, Zwischen einem feindlichen und
einem freundlichen Tauchboot zu nn
terscheidenkürzlich wurde erst aus ein
englisches Tauchboot vou einem engl.
Handrlsdampfcr gefeuert, der sich

vo einem feindlichen Tauchboot ver

folgt wähnte), wird den Äapitänen
geraten, die zweite Alternative vor
zuziehen

Es wird ferner geraten, in neu-

tralen Häsen, besonders in Spanien,
die Bestückung durch eine Äanvas
decke zu verstecken. ,

Tie schiffsführerwerdea angehal
ten, diese Jnftruktiou va einem fol
4en Platz zu verstecken, wo sie i, Zeit
einer Minute vernietet werde
kauu."

Neue Acvoüllion im-südliche-

ZlkckiKo!

El Paso, Tex.., 29. Febr. Felix.
Tiaz, der im südlichen Mexiko eine
ueue Revolution angezettelt hat,
marschiert mit einer Armee von 700
Man ans Oaxaca, wo er sich mit
seinem Parteigänger General Lis zu
vereinigen gedenkt, der 10,000 Muu
unter vasfe naoen zou.

Nein Amerikaner mit
.Maloz'a" verloren!

Washington, 29. Febr. Tas
hiesige staatsdepartruiirnt ist offiziell
in Äenntuis gesetzt worden, daß
Ralph B. Foster, der einzige amc
rikavische Passagier auf dem unter
gegangenen TaniPfer Maloja", ge
rettet worde ist.

Explosion i Gasfabrik.
Wobnrn, Mass., 29. Febr.

Ei Fabrikgebäude der New Eng
land Mannfacturing Co., i welcher
Gaft: hergestellt werden, die für Gas
bombe der Alliierten diene, ist
heute früh i die Lft geflogen. Ei
Arbeiter wurde getötet, während hun
dert entkamen. Tie übrige abrik
grbäude blieiu beschädigt, obgleich
durch die Gewalt der Explosio bis
auf eine Entfernung von zwölf Mei
lea Fenster ia de Häusern zertriim
inert wurden. er Berwaltung der

abr,k jvUen lebter Zeit mehrfach
Warnungsbriefe zugegange en.

Bahuunsall.
Jola, ans., 29. Febr. Ei

Personenzng der Missouri .Hamas
Texas Bah entgleiste heute hier i

drr ')!äbe. Tie Lokomotive über
schlug sich nnd der Lokomotivtökirer
sowie der Heizer wnrde erheblich
verlrkt. Tie Passagiere käme mit
dem schrecke dass. .

.Paris, 29. Febr. Tcr große
französische Ozeandampfer La Pro
vcnce', welcher vo der Regier

fiU Hilfskreuzer ia Tienst gestellt
wordktt war, ist am -- amstag' vvn

einem feindliche Tauchboot iin Mit
telmerr versenkt worden, Es beißt,
di sich nahezu 20X) Persvnkn an
Bord des Tnmpfers befunden ha
ben sollen; davon wurden d00 ge
rettet, die übrigen sind mit drin

schiffe iitcrgcgangc. , I dem

offiziellen Bericht wurde keinerlei

Angaben über die Mcuschenvcrluste

gemacht. Tie Geretteten wurden
Ktif den Insel Malta und Milo ge
landet. Es heißt, daß der Tampfer
von zwei Tauchbooten zu gleicher
Zeit angegnsfen wurde. .

London wieder
xmmal in Sarge!

Tie englischen Blätter sind besonders
über die Ckin,pagczffcunve

bekümmert.

London, 29. Febr. Tie hiesi-

gen Murgcnzritiinge bcschnfkigc
sich lcbliast' mit den Ercignisicu auf
dein lurstlichril Kriegsschauplatz. Tein
Borftoß der Teiitschen bei Bcrdnn
wird liier cigeutümlichmueise wcni

gcr Bcdrutuug brigcmessrn, als den

siegreichen Äämpfcn i der Eham
pagnc. (.Mein Wunder, den von
dort ans kommen die Herren Briten
bald d'ran!) Hierauf legt die

Times" ganz besonderes (Gewicht,
sie schreibt: Tie erwartete Offen'
sive in der Champagne hat nicht lau
ge auf sich warte lasse. Tcr beut-sch- c

schlag erfolgte plötzlich nd war
insoweit erfolgreich, daß die Teut
scheu die Franzose nicht nur bei
dem ersten Austnrm über den Ha.
sen rannten, sondern sie vnch ans
den zweiten Stellungen bri dem

Navarin ttutshof vertrieben. Toch
steht zu erwarten, daß die Franzo
sen alle weiteren feindlichen Vor
stoßen iir'jkiicr Gegend Halt gebiete
werde, da sie vorzügliche stell!!
gen eingenommen haben."

Jnbczng auf Berdi, sagt .die
Times", daß die Lage für die Fran

zcsen immer noch grfäkrlich ist'.

iJinmer noch? War sie seit jeher,
und hnite ist dort für die Franzosen
nichts mehr zu rette,) Tie Zci
tnng vergleicht die dortige Lage der
Franzosen mit dersrnige der Bri
tcn auf der Halbinsel Gallipoli nd

fügt hinzu, daß die Teutsche eine

Zeitlang garnicht wußten, daß die

Franzofru ilire Schützengräben preis'
gegeben hätte, i sie konnte die
selben doch nicht als Leichname ver
lassen: denn es ist Tarsache, daß die

Besatzung der ftanösischen schützen
graben dem Geschützfeuer erlegen
war.) Tie Times" gibt aber zn,
daß Perdni, nach und nach von den
deutschen Geschützen in einen Trüm-
merhaufen verwandelt werde wird.

Closion it
einer Zkosjlenmine!

Kft.n sra n i. I

i Ul7, VU.f mi.
Heute vormittag ereignete sich in
dem Kohlenbergwerk der Tavis Eoal
& Eoke Eompanq eine furchtbare
Ezplosio, infolge dereu ein Stolle,
in welchem 13 Grilbenarbeiter tä-

tig waren, einstürzte. sechs dieser

unglücklichen Leute wurden auf der
stelle getötet, neu andere wurde
verschüttet. Rettungsarbeiten tuur
dcu sofort ins Werk gesetzt.

' Kaiser Opfer eines Spitzels.
Falls Ctti!, 29. Febr. Frank

Laiiglu! ein Fischer, der sich in den
Tionst der Prohiditionmcn gestellt
ratte, wurde vom Polizei?' mit
2tirri und Tchciht'riiel a!i:lcrii
iket. Hin auf Ucbcttreier der Probi
bitiottöiV'seys Jagd niachen.s Als
erstes Opfer hatte er sich den allge
mein bekannten Peter,, Kaiser oiiscr
seben, der jetzt 'einen Delikatessen
laden licit. Vausthn trieb sich unter
de kästen heeum, bis ein gezviiseö
Zlndtratzmitglied, ein Mitglied der
Krcrnb nry niid zux'i prnmiilente
Weichciüc-kiit- sich as einer Fwsche
eine Fliissigleit einschenken liefen,
welche Bauschn zil kennen bekanptete.
We ein Habicht stürzte er sich, nun
ans die Flasche, um sie als Beute
davonzutragen, indem er leinen
Ztern voreiake, Tie erreatn läiie
kümmerten sich jedvch nickt um sein
Anitszeichen, sodoß dieser .seinen Re
ovlver !ienx'r?r und dem draschen
larrenden Polizinen ein .eichen

g,l. iai?er Il'!,re armiert. Ter
wird vor den iejchworeuen

nierden, die ain (. März
nud von denen sich

'ivei unter den ttmten befanden,
oZfentlich gelingt es Peter Kaiser,

den Beweis seiner Unschuld zu lie
irrn. '

Teutscher nd)t Zufam'bex deni-schei-

Farmer, 'nchzüfrazell lin-

ier 2. S. Oma!) Tribüne. A. 2

Chicago, 20. Febr. Tie deut
scheu ZeUknuisleiite der Ber.-Cta- a

teil haben sich hier iinter dein Namen
!)cationalbud deutscher Zeitungs

Herausgeber", mit Herrn Paul F.
Müller, Herauciieber der Chicagoer
Abendpmt, als Borjihende, orgnui
siert. ,

Tie Hauptfragen, welche am Sonn
taz besprochen, wurde, nxiren über
die. Arbeit im allgemeinen und die

Gründung einer deutschen öcachrich

ten.Agentur in ,Wust,ington, D. C.

letztere Angelegenbcit wurde an"cl
cn besonderen Aubschttst verwiese.

der die Fragen her Mosten und der
Rätlichkeit untersuche wird. Tie
Diskussion über die Arbeiterfraiie
dreht sich hauptsächlich um die

Schwierigkeit in den kleineren stqd
teil, deutsche Setzer zu bekommen.
Es wurde versuchöweise beschlösse,
eine Arbeitsnachweis Agentur in
Clem'land zu gründen.
, Besonders wichtig und interessant

war der Bericht des Komitees fiir
deutsche spräche".

, Herr, Valentin I. Peter, Heraus
gelvr der Tribüne" in Omada,
fitbt., berichtete über den sieg des
Teutschen in seinem Staate. Ta

i'r,wicht ?,'cbraoka o hat das Ge
st'U für den Unterricht in Fremd
spri,chcn vom Jce durch ciüe
dalnu lautende Entscheidung aus.
nckt erkalten. Duniit ist der deut
sche Unterricht für alle, die an .ihm
teilnehmen Mllen inuu' fünften
Schuljahre an gesichert.

Tie Organisation.
svür die Oraaniialion

soll 1. ein Borsiker ernannt und er
wählt werd::. , 2. ein' temPorärer,
frinfilfcr (firifttiifircr born Vor
sitzenden mit Zumnimiing- des Ber

, . 1. ,i-ri- hirtfrtH SrtT
it'iui-iiit-'Jim- ki uuüiu ti't iin u,

aber nicht Mitglied des Berwüitungs.
rats lein darf. 3. Der Berwaltumis
rat soll ans 1 1 Mitgliedern bestehen,
welche die verschiedenen Staaten und

nteressengnuwen rertreten. 1. Die
kosten der vorlanfiaen Oanismion
sollen durch freiwillige Beiträae ge
hr;f hnrhi'ii " Ti'f
rat soll aus Vertretern folgender!
staatsanuwen beiteben: l. für Jl
liuois Herr P. 'F. Müller: 2. für,
TiCtß Jersey rnnd die ew iZngland!

Staaten, 3. California und die Pa
cificküste, l, OKio. Indiana und
Michigan wurden noch keine Bor
schlage gemacht: 'ew'Aark Herr
Berndard Ridder: li. Wisconsin
Herr W. C. Brmnder: 7. Mississippi
und der! süiwene!i Herr Haus Ha,
ckel : Pennsnlvanien Herr I. C.

Hirsch: 0. Tckota und . Iowa Herr
.?ans Temutd: l0. Minnesota. Mon-

tana und die Mouutain Staaten
Herr Tr. Bergmeier: Il.'Nelaska,

anfas. Arkansa? und Colorado
Herr Val. I. Peter.

Tem Andenken der Abgeschiedenen.

Im Lau'e des letzten Jahres ver
lor die deutsche Presse zwei ihrer
hervorragendsten Vertreter. Herrn
Hermann Nidder, den Herausgeber
der New Yorker Staatszeitung"
und Hierrn Emil Pratorius, den

Herausgeber der Weltlichen Post"
in St. Louis.

H'rr Val. I. Peter brachte iube

zug auf den ersteren folgende Ncso

lntion ein, die einstimmig angenoni
men wurde, ,nud daZ Andenken der
Berstorbencn wurde von den Anwe
senden durch Crdcn von den Sitzen
gebührend geehrt.

Tie dcutsch'amerikanische Presse
hat dieses Jahr einen sehr herben
Bcrlust erlitten durch den Tod Her
mann Ridder's, des genialen, tatkräs
tigcn Leiters fct New Borker
Staatszeiwng".

Tie deutsche Presse dieses Lan
des schuldet Herniann Riddcr iinans
löschbarctt Tank für fein allezeit
n,aiinhastes An 'treten für deutsche

Ideale. In seinem iiampfe stellte
er das Vorbild eines nationalen
Teutsch'Amcnkaners für die 'ach
konmien dar. llnbchechliche Wahr
heitsliebe, unbeirrtes Borwärtsgebcn
in .Allein, was er für recht Erkannt
hatte, ehrlicher Uanwt dein (paucr,
treue Freundscka'r dem, Freunde,
das waren die Hauptcigenschaftcn
des Verstorbenen.

Seine Söhne hat er in diese!
gleichen Sinne erzogen: möge sie

in die Fufgiapseu ihres Vaters trc
tei, und das graste Werk als ei

Bollwerk für da Tentichtum in den

Bereinigten Staaten fottiubreii mit
gleichem Glück und beschick.

Tie heute hier versammelten Ber.
irdcr der deutschen Presse von ?lme
rika drücken dcilier ihrem zu irüh do
hiiuie-iiainuiioi-i ruf:geuoisen r

die uii.u'lcilu Äimkennunz
feiner grenen Perdieime um ' das
deutsche 'eitüngswesei! iin Besait
deren, wie um das Teutichtum lln
Allgemeinen aus."

In der Na.hmittagsnk'.ing wurde
bau Herr i.'. P:,, Wolr oinc ä!w!iche
Re'l'Iütion dem vlndenkeu des Herrn
Ciiul Prä'oriuö geividinet und von
der ÄLljauliulung angcnsuuneil und

Nachmittags

Paul Huber

imSiUUl ÜCIUCI

Fred Humfeld

Schweine Zufuhr 15,000. Markt
1015 höher.

Durchschnittspreis $8.258.60.
Höchster Preis $8.67'A

Schafc --Zufuhr 8,000. Markt lang
sam. fest.

Höchster Preis $11.05.
Zt. Jusrph Marktbericht.

Rindvieh Zufuhr ,2.500. Markt
fest bis 10 boher.
Schwkiue Zufuhr 10,500. Markt
1015 höher.

Tqirchschnittsvreis $8.308.60.
Höchster Preis $8.65.

Schafe Zufuhr 4,000. Markt fest.
Höchster Preis $11.00.

'

Omaha ttetreidemarkt.
Omaha, 29. Febr. 1916.

Harter Weizen
Nr. 2. 102101
Nr. 3. 99102
Nr. 4. 92101

Weiszer Jruhjahrsivcizcn .

Nr. 2. 102105
Nr. 3. 98103

Turiim Weizen
Nr. 2. 102103
Nr. 3. 100101

Weihes Koril
Nr. 3. 65 651i
Nr. 4, 60 61'.
Nr. 5 551259
Nr. 6. 5150

Gelbes Korn
. Nr. 3. 65651- -

Nr. 4. 62126I
Nr. 5. 5860
Nr. 6. 5251

Gemischtes Korn
Nr. 3. 641265 i
Nr. 4. 5l261
Nr. j5. 55. 59 '
Nr. 6. 5258'

Weiszer Haser
Nr. 2. 13 11

Standard Hofes 43 41
Nr. 3. 4011
Nr. 4. 39 40

N
Gerste ,

Malzgersie 5762?
' Futtergersie 5255
Noggen

Nr. 2. 8185

jlansas Citt, Zlctreidemarkt.
Kansas Wty, 2.9. Febr. 191

Harter Beizen
Nr. 2.' 19212107
Nr. 3. 101105
Nr. 4. 93100

Roter Weizen
Nr. 2. 95105
Nr. 3. 9ll 95'
Nr. A. 6060'

Gelbes .Uorn

Nr. 2. 69 C9

Nr. 66 66 j
Nr. 4. 112

Weiszes Su'rn
Nr. 2. 67671,
Nr.. 3. 61 v

9lvt 4. 601261
Weister Hafer

Nr. 2. 4241
Nr. 3. 3! 42
Nr. 4. 4!! 132

Gemischter Hafer
Nr. 2. 1546'
Nr. 3. 1213

3. März, 2 Uhr

Das Komitee:

wohnte Sonntag dem Begräbnis sei
nec Cousine, der ventorlvnen ran
Hermann Steinhausen, bei und
lehrte Montag abend wieder nach
Hause zurück. Borher aber stattete
er der Office der Tribüne" Pflicht

schuldigst einen Besuch ab.
Herr Petcr Köhler, 2922 Süd

20. Str. wohnhaft, beging Sonntag
im Äreisc seiner Bmvandten und
freunde seinen (eburtötag. Jeder
Einzige amüsierte sich famoS.

Ms i d r chte.

w .

Tüd Omaha. 29. Februar.
ilndviklt Zufuhr 7.0CM).

Bccf Stiere, Markt fest.
Jährlinae. gute bis beste 83.50

y.w. '

Ziemlich gute bis gute $6,75
7.40.

Mittclmäfzige $5.756.50.
Heifers, Markt fest.

EorN'gesutterte Beeves.
Gute bis beste, schwere $7.80

8.40. '

Mittelmäßige $7.3. 7.80.
- Ziemlich fiute bis gute $0.50

7.35,
Kühe, Markt? fest.
Kute bis beste Lttihe ZK.25--e.- 7J.

' Ziemlich gute bis gute $5.35
6 00. '

Mittelmäsiige $4.255.35.
Seifers, Markt fest.
('Sntc bis beste Hcifers 86.50

7.255.
'Gras gefütt. Kühe $5.506.50.
Gras.gefütl. Geifers $6.007.00
Stockcrs u. Feeders, Markt stark.
iute bis beste Feeders $7.15

7.60, t
Miitelmäs-ia- e $.757.15..
Gewöhnliche $5.15 6.75.

ute bis beste Stockers $7.40
7.S5. ' '

Stock Geifers $0.2,57.25.
!

Stock ziübe $5.256.50.
Stock .ttälber $6.508.00.

.Beal Kälber $7.259.75. '

Bulls, Stags $5.0 6.50.
Schivkink 'Zufuhr , 16M0. Markt
fest, 10 höher.

TurchichnittsPreiZ $8.258.45. .

.Höchster Preis $.55.
Sche.fr Zuiuhr 12,000. Markt fest,

Jährlinge $9,259.85,
Lämmer $1 1.00

Jährlinge. Markt fest.

B'idder.' 'Markt 25 höher.
Muttersckiqse $7.758,00.

' '

(ietftA m?rtr?fsifififVIlllllV rVl JUIVkMMjl
Rindvieh Zufuhr 5,(X)0.. Markt
lest.

Höchster Preis $9.05. .

Tkl,wkine Zufuhr 22,000. Markt
5 10 höher.

iirchschi,i!t?PreiS ' $8,608.85.
.öckister Preis $8.90.

Tchafk-Zu- suhr 12,0(X). Markt
Mutterschafe geschlossen, 10 15 nie
dnaer.

höchster Preis $11.25.
' Äansns Citt, Marktbericht.

Rlndvikl, Zufuhr 8,0M. Markt
ia'k, tark.

Höchner Preis $8.50.
Stocters. Markt fest.

Kälber, Markt stark.

Meine Lokalnachrilhtcu!

Wahrsckieinhch infolge der Ex-

plosion eines Pctrolciimoseiis ent

stand iin Zirnnier von Iran Bc'rta

Bot,d, .im Hanse 1 127 Nord 21.

Str., ein gelier, durch dessen Rauch

Iran Bond gegen morgen erweckt

wurde. Tie Jlamiuen richteten ei

neu Schaden von etwa $1Ü0 an.

Eeorg Trumble, welcher vor
ettva zehn Tagen Ecke 9. und Doug-
las Str. in bewußtlosem Zustand
aufgefunden und in das St. Joseph
Hospital überführt wurde, ist da
selbst genorben, nachdem er noch ci

neu Schlaganfall erlitten, ohne in
der ganzen Zeit das Bewußtsein wie

dererlangt zu haben. Mau weiß
nicht, woher der Mann stammt.

lieber 1,400 Milchkühe sind

vom städtischen Tairi, Inspektor
Bossie untersucht wordeu. Etwa 7

Prozent haben die TuberkulosePrü
fnng, nicht bestanden und mußten ge
tötet werden. '

Wie aus St. Louis" gemeldet
wird, hat das dortige Bundesgericht
das Verhör betrefss des (Gesuches
der Stadt Omaha um Erbauung des

teabsicktigten Todge Stratze i Via
duktes bis zum 1. Juli. verschoben.

Obgleich der Richter dem besuch
freundlich gegenüber steht, faßte er
doch obigen Entschlusz. weil der ge
richtliche Berwalter der Missouri
Pacific Bahn. B. Bush, erklärte,
das; er kein Weid habe, um den Bia
dutt erbauen zu lassen, obgleich er es

gerntnn würde. .. 1

Vor zwei Wochen wurde jfrl.
Elsie Tubofs, 2.l3 .Hamilton Str.,
in einem iO CcntsLadcn ihre .and
tm'che mit Kl. 50 und anderen Ar
tikeln gestohlen. Montag achmit
tag ernpnng sie die Za&) mit dem
aainen Inhalt unversehrt per Post
t'ackct zurück. Tcr Tieb hatte noch

t iiciit-- 5 Porto bezahlt.
Am Jda ;?iockeseller wurde

von den leschworenen schuldig be

sunden. die jugendliche Maude Lewis
mittelst eines aesälschten TelcaraiN'
mes von Banhattan. ,Nans., nach

Omana m unmoralischen ux'aen
aelockt zu baben. ÄlS sie den schicds.
fprch vernalüu, brach die ra wci.
iieud zusaminen. '

Ter l fahrige .irry Beitel

liili, welcl,er vor ,;wei Woche nabe
seiner WolrnnLg, 2 128 TecnturStr,,
beim schitten'ahrcn verlel't wurde,
i,'t Tienc'taa im Wie Memorial

vospital ' fernen Verlegungen er

..Uv...fpiirn '
,

Pkrsooal'Notizeu,
,?vrr Hermann Kraft aus Jtliaka,

:ebr., vormals in Omaha wohnlmft.

gleichfalls die Achtung der Animsen-de- n

durch Ausgeben von ihren Sitzen
zum Auodruct gebracht.

Nach Erlediamig der. noch vorlie
genden ijchane vertagte sich die
Bersammlunz und mit Hervn voll
der besten .istiimgen für die Zu
fuiift der deutschen Presse Amerikas
Villen die Herren ihren heimatlichen
Gefilden wieder zu.

' i


